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Da die finanziellen Folgen der Ausstellung „schöne Bescherung“ 
auf die Rechnung der visarte zürich noch nicht restlos geklärt 
sind, muss die visarte zürich Generalversammlung auf den 
23. Juni verschoben werden.

Wir blicken auf ein tatenvolles Jahr zurück, das mit der 
gelungenen und erfolgreichen Ausstellung „Schöne 
Bescherung“ im Art Dock Zürich abschloss. Über 140 Künstler 
und Künstlerinnen wurden einem breiten Publikum vorgestellt 
und es konnten Werke für mehr als 45‘000 Fr.  verkauft werden.

Mit grossem Engagement begann der Aufbau, doch schon 
bald waren die Ansichten geteilt. Die „Schöne Bescherung“ 
wäre eine makellose Erfolgsgeschichte gewesen, gäbe es nicht 
die Unklarheiten und Meinungsdifferenzen bezüglich der 
Kostenentwicklung und der Zuständigkeiten zwischen visarte 
und ArtDock. Es mangelte an Transparenz in der 
Kommunikation und bis zum jetzigen Zeitpunkt fehlt die 
Klarheit darüber, wer was mit wem abgemacht hat und wie die 
finanziellen Lasten zu verteilen sind. 

visarte zürich gewährte für die ausserordentlich geplante 
Ausstellung ein Budget von CHF 20›000. Dieses war bereits um 
ein x-faches überschritten als der Vorstand darüber in Kenntnis 
gesetzt wurde. Die ungelösten Konflikte hätten beinahe zu 
einer vorzeitigen Schliessung der Ausstellung geführt, was zum 
Glück abgewendet werden konnte.

Bis heute, einen Monat nach dem Ende der „Schönen 
Bescherung“,  liegt keine detaillierte und von allen Parteien 
akzeptierte Kostenabrechnung vor. Daher muss der Termin für 
die Jahresrechnung unseres Berufsverbandes verschoben 
werden. So viel sei vorweg gesagt: Wir werden dieses Jahr 
wegen der „Schönen Bescherung“ wohl mit einer massiven 
Überschreitung des Budgets zu rechnen haben. 

VERSCHIEBUNG DER GV 2015 AUF  
DIENSTAG, 23. JUNI 2015! 
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Um die in diesem Zusammenhang aufgetauchten Fragen genau 
zu analysieren und um einen verbindlichen Jahresabschluss zu 
präsentieren muss die Generalversammlung auf den Dienstag, 
23. Juni 2015, verschoben werden.

Generalversammlung: 23. Juni 2015, 19 Uhr
Restaurant Neumarkt, David Morf-Stube, 8001 Zürich

Vor der GV werden wir euch eine schriftliche Information 
zukommen lassen. Wir entschuldigen uns in aller Form für die 
Umstände, die diese Verschiebung bereiten mag und hoffen 
auf Euer Verständnis!

Zürich, 24.02.2015, der Vorstand
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EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN 
VEREINSVERSAMMLUNG  

Ort: Restaurant Neumarkt, David Morf-Stube  
Datum: Donnerstag, 23. Juni 2015 (anstelle 19.03.2015) 
Zeitplan: 19.00-20.30 Ordentliche Vereinsversammlung 
 ab ca. 20.30 der Kurator der Manifesta 11 und sein Projekt 
 ab ca. 21.00 Apéro offeriert von visarte zürich

Traktanden
1. Begrüssung der Aktiv- und Gönnermitglieder sowie der Gäste
2. Statutarische Geschäfte
2.1 Wahl der Stimmenzähler
 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.2 Protokollgenehmigung der ordentlichen Vereinsversammlung 
 vom 27. März 2014 (erschienen im Bulletin 2, 2014)
2.3 Jahresbericht 2014 mit Rückblick des Vorstandes:  
 Kenntnisnahme und Genehmigung
2.4 Jahresrechnung 2014 und Budget 2015 (liegen ab 01. Juni 2015 an der  
 Geschäftsstelle Schoffelgasse 10, 8001 Zürich, auf); 
 Kenntnisnahme und Genehmigung
2.5 Prüfungsergebnis zum Revisionsbericht 2014 
 Doris Balsiger, Treuhand sf gmbh; Genehmigung
2.6 Entlastung des Vorstand
3. Wahlen
4. Anträge
 Anträge müssen schriftlich und begründet bis spätestens 01. Juni 2015  
 an der Geschäftsstelle eingetroffen sein.
5. Informationen 
6. Diverses

Ab ca. 21.00 Uhr Apéro offeriert von visarte zürich.

Der ausführliche Jahresbericht 2014 wurde im Bulletin 6 / 2014 publiziert und 
wird hier nicht nochmals aufgeführt.
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THERE IS A REALITY THAT WE MUST SQUARELY FACE  
Maud Chatelet, Dani Fritschi, Nicolas Vionnet
Ausstellung: 07.-29. März 2015 

Vernissage: 06. März 2015, ab 18 h  

Finissage: 29. März 2015 

„[...] Verhüllen ist ein Kunstwort. Es drückt einen konstituierten Zustand 

aus, der aus der Synthese zweier Begriffe gewonnen wird: denjenigen 

von sichtbar und unsichtbar oder allgemeiner: von Wahrnehmbarkeit 

und Nichtwahrnehmbarkeit. [...] Verhüllen drückt eine Idealisierung aus. 

Wer die Kunst beherrscht, etwas zu verhüllen, hat eine magische Stufe 

erreicht. [...] Er hat es geschafft, ein Objekt in einen Schwebezustand zu 

transformieren.[...]“1 

Die Ausstellung „there is a reality that we must squarely face“ vereint 

drei Künstler und deren Arbeiten aus den Bereichen Malerei, Fotografie, 

Objekt und Installation. Der Fokus der Ausstellung verfolgt dabei die 

Fragestellung der Verhüllung und Täuschung im Alltag. Somit die sie sich 

nicht einfach mit der reinen Verhüllung von Objekten widmen, sondern 

sich vielmehr mit politischen, gesellschaftlichen und psychologischen 

Sichtweisen dem Thema annähern. 

1 aus: Christian Lotz: Wrapped Reichstag. Die Dialektik der Verhüllung. Projekt für eine 
 Berliner Republik?
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ON THE EDGE OF / IRRATIONAL ISOLATION  
Claudia Hausfeld, Beatrice Hediger, Sabine Schlatter
Ausstellung: 17. April - 17. Mai 2015 

Die Arbeiten von Claudia Hausfeld, Beatrice Hediger und Sabine 

Schlatter stellen Bezüge zu abgeschiedenen Naturorten oder Naturinseln 

her. Sie lassen sich als Ereignisse, biologische oder geologische 

Vorgänge oder als plastisch-topologische Veränderungen in der 

Natur sehen und verstehen. Die Ausstellungsdisposition spiegelt die 

thematische Beschäftigung mit der Insel wieder: die Bilder und Objekte 

der einzelnen Positionen werden zu drei gemeinsamen Installationen 

gruppiert, in jeweils Gemälde und Objekte zusammengestellt werden. 

Im Zusammen¬spiel werden neue Bezüge hergestellt, die Grenzen 

verwischen sich zeitweilig, wen unscharf und brüchig. 
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VOM ZWEIDIMENSIONALEN ZUM DREIDIMENSIONALEN  
Dionysios Zois Zaverdinos 
Ausstellung:  07.-21. März 2015 

Vernissage:  07. März 2015, ab 18 h  

Finissage:  21. März 2015, ab 14 h  

Öffnungszeiten:  Mo-Sa 15-19 h 

  von Di-Sa ist der Künstler persönlich anwesend

„Die Werke der Reihe mit dem Titel „von der zweidimensionalen zur 

dreidimensionalen Welt“ sind das Ergebnis einer Arbeit von vielen Jahren. 

Es ist die Suche nach dem Verständnis des Einflusses der Dinge aufeinander 

in ihrer bildlichen Darstellung. Die offene Welt des Werdens vor uns, 

der Intensität und des Verfalls, sie wecken Erinnerungen in uns, fordern, 

begeistern und rühren uns. Es reicht ein Augenblick, ein geschärfter Blick, 
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und die Dinge ändern sich, nehmen Gestalt an. Ferne Erinnerungen 

machen sich auf den Weg, zusammen mit Schatten und Weltgeschichten. 

Gezogene Linien füllen das weisse Papier und suchen die Formen…

Während dieser Zeitphase habe ich mit Ton gearbeitet, mit Gips, ein 

wenig mit Holz und sehr viel mit Papier, das mir die Möglichkeit eröffnete, 

es durch Zusammenfalten bis ins Unendliche zu erweitern – und zum 

Schluss der geschmeidige Wachs, der mir die endgültige Lösung 

schenkte, Dreidimensionales zu Formen, das beim Auseinanderfalten 

wieder zur ursprünglichen Zweidimensionalität zurück kehrt…

 

Paris
Stephan und Krista Pfister zeigen Ihre Pariser Ausbeute

Ausstellung:  09.-12. Juli 2015 

Vernissage:  09. Juli 2015, ab 18 h  

Finissage:  12. Juli 2015, ab 14 h  

Bewerbungen für Ausstellungen im kabinett visarte zürich: Siehe 

homepage, Rubrik Schoffelgasse, pdf Ausstellungsbedingungen

News
Die Jury des kabinetts visarte zürich (Adrian Bütikofer, Regula 

Michell, Marlis Spielmann, Annalies Walter) möchte im schönen, 

kleinen Ausstellungsraum an der Schoffelgasse 10 möglichst vielen 

KünstlerInnen die Möglichkeit bieten, ihre Arbeiten zu zeigen, 

Veranstaltungen anzubieten, vor allem möchte sie keine ausstellungslose 

Zeit akzeptieren.

In „Leerstellenzeiten“, in denen keine regulären Bewerbungs-

ausstellungen unserer Mitglieder stattfinden, plant die Jury, gezielt 

KünstlerInnen einzuladen und mit diversen Möglichkeiten der 

Kunstpräsentation zu experimentieren, wenn möglich und passend 

zwei Positionen, als Gegenüberstellung, Kontrapunkt, Ergänzung etc.. 

Lasst Euch überraschen!
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AUSSTELLUNGEN von visarte-Mitgliedern

Bad Ragaz BadRagartz Pius Morger, Werner Zemp u.a. 09/05 – 01/11/2015   
  Open Art 
  Schweizerische Triennale der Skulptur  

Baden Galerie anixis Adrian Bütikofer u.a. 27/02 – 29/03/2015   
 Oberstadtstrasse 10 27.02. ab 19.00 h Vernissage 
 www.anixis.ch Einführung durch Christian Greutmann 
  15.03. 14-17 h Begegnung mit den Kunstschaffenden 
  29.03. 14-17 h Finissage und Konzert

Baden Trudelhaus Teres Wydler u.a 27/02 – 26/04/2015  
 Obere Halde 36 Konstant in Auflösung 
 www.trudelhaus-baden.ch 27.03. 18.30 h Performance mit Judith Huber 
  26.04. 15-17 h Finissage

Bonstetten Galerie für Gegenwartskunst Sofie Siegmann, Marlis Spielmann u.a. 21/03 – 19/04/2015  
 Elfi Bohrer Figuren in Ton, Malerei, Scherenschnitte, 
 Burgwies 2 Objekte 
 www.ggbohrer.ch  

Brunwald Galerie für alpine Fotografie Christine Bänninger, Johanna Encrantz 18/12/2014  – 01/04/2015   
 BSINTI  Denken wie ein Berg  
 Dorfstrasse 9 
 www.bsinti.ch

Interlaken  Kunsthaus MANON 07/03 – 03/05/2015   
 Jungfraustrasse 55 Reise nach Sibirien   
 www.kunsthausinterlaken.ch 06.03. ab 19 h Vernissage 
  15/29.03 + 25.04 Führung ab 11 h 
  03.05. ab 16 h Finissage mit Apéro

Klosters Kulturschuppen Klosters Roland Iselin 28/12/2014 – 20/03/2015   
 Äussere Bahnhofstrasse 3 What we do when we think about love    
 www.tuchamid.ch

Lausanne Galartis SA Lisa Enderli u.a. 14/02 – 14/03/2015   
 Grand-Chène 8 Animaux du Nord Banquise de papier 
 www.galartis.ch 

Luzern Schaukasten Kunsthalle Luzern Petra Feliser 07/04 – 30/04/2015   
 Friedenstrasse Wir - Wenn alle Fahnen fallen in den Wind 
 Süd-Ost Fassade - Bourbakigebäude hinein zu mir 
 www.kunsthalleluzern.ch 

Samedan Kunstraum Riss Bruno Ritter 13/02 – 10/04/2015   
 Via San Bastiaun 6 
 www.riss.ws 

Schlieren Stadthaus Schlieren Lilian Hasler, Ursula Hirsch,  2013 – *2015 
 Foyer und Aussenraum Jürg Altherr u.a. 
 Freiestrasse 6
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Schlieren Aussenraum Paul Sieber u.a. 2013 – *2015 
 Diverse Orte

Teufen  Zeughaus Jürg und Thea Altherr 30/112014 – 12/04/2015   
 Zeughausplatz 1 überlagerte Schwingungen,  
 www.zeughausteufen.ch Skulpturen und Fotografien 
  29.03. 14 h Konzert  

Uster Zum Hut Café und Weinbar Marianne Theis 27/01 – 06/06/2015   
 Bahnhofstrasse 18 American Diary 
 www.zum-hut.ch 

Warth Kunstmuseum Thurgau  Doris Naef u.a. 31/08/2014 – 08/03/2015   
 Kartause Ittingen Gartenträume - Traumgärten 
 www.kartause.ch

Zürich  Art Station Isabella Lanz Peter Stiefel 07/03 – 11/04/2015  
 Hochstrasse 28 In letzter Zeit, Malerei und Objekte   
 www.artstation-zuerich.ch 21.03. 15-19 h Buchvernissage 
  11.04. 17-20 h Finissage 

Zürich  Galerie Andres Thalmann Barbara Ellmerer 22/01 – 14/03/2015  
 Talstrasse 66 Kosmics   
 www.andresthalmann.com 25.02. 18:30 Werkgespräch

Zürich  Galerie Elisabeth Staffelbach Doris von Stokar 30/04 – 23/05/2015  
 Pfalzgasse 3 Neue Zeichnungen   
 www.artprojectstaffelbach.ch 30.04. 17-20 h Vernissage 
  22.05. 17-20 h Finissage

Zürich  Helmhaus Zürich Françoise Caraco u.a. 12/02 – 12/04/2015  
 Limmatquai 31 Geschichte in Geschichten   
 www.helmhaus.org Veranstaltungen siehe homepage

Zürich  Kunstraum Walcheturm Seline Baumgartner 15/01 – 15/03/2015  
 Kanonengasse 20 Before the future   
 www.walcheturm.ch 

Zürich  Sato Kathrin Blaser  07/05 – 06/06/2015  
 Ausstellungsstrasse 39 WASHI-CUTS 
 www.sato.ch 07.05. 19 h Vernissage mit Taiko-Trommeln   

Zürich  sihlquai55 Maud Chatelet, Dani Fritschi, Nicolas Vionnet 06/03 – 29/03/2015  
 Sihlquai 55, Zugang über There is a reality that we must squarely face   
 Ausstellungsstrasse 16 06.03. 18 h Vernissage   
 www.sihlquai55.ch 29.03. Finissage

  Claudia Hausfeld, Beatrice Hediger,  17/04 – 17/05/2015  
  Sabine Schlatter 
  On the Edge of / Irrational Isolation  
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Zürich  Swiss Capital Group Barbara Belin  25/03 – 11/09/2015  
 Talacker 41 Kyoto Garden, Malerei / Holzdruck 
 www.swisscap.com www.barbarabelin.ch 

  Regula Syz 26/03 – 10/09/2015  
  Zwischenwelten  

Zürich  kabinett visarte zürich Dionysios Zaverdinos 07/03 – 21/03/2015  
 Schoffelgasse 10 Bilder und Skulpturen   
 www.visarte-zuerich.ch 07.03. Vernissage 
  21.03. ab 14 h FInissage

  Krista und Stephan Pfister  09/07 – 12/07/2015  
  Paris   
  09.07. 18 h Vernissage

Zürich  Technopark Zürich Jan Leiser  19/03 – 06/04/2015  
 Technoparkstrasse 1 Natur und Technik 
 www.janleiser.ch 19.03. 18-20 h Vernissage 

 
 

AUSLAND    

Videbaek Incognito Nicolas Vionnet, Victorine Müller u.a. 14/02– 22/03/2015   
Dänemark Vestjyllands Kunstpavillon INCOGNITO - fra Schweiz til Vestylland 
 Sportsvej 3  
 www.vestjyllandskunstpavillon.dk
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BÜCHER NEUERSCHEINUNGEN  
UND EMPFEHLUNGEN  

MARLIS ANTES-SCOTTI

Holzskulpturen

Werkkatalog, 51 Seiten.

zu bestellen bei Marlis Antes-Scotti 

Carmenstrasse 41, 8032 Zürich

044 251 21 04
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SERGIO TAPPA

Kunst als Weg der Erkenntnis

Grosser Werkkatalog mit farbige Abbildungen und Texten von 

Simonetta Lux, Marco Lodoli, Ilma Rakusa und Bert Siegfried,

329 Seiten, gebunden.

Maretti Editore 2014, € 42.50, ISBN 978-88-988550-8-7
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ETTERLINGE - JAHRESGABE 2015  
Olivia Etter

Seit Olivia 1980 mit 24 als Künstlerin enttarnt wurde, ist ihre 
offenbare Berufung öffentlich und überrascht sie in zeitlichen 
Abständen immer wieder mit eigenwilligen, wahrhaftigen, ja 
Magie ausstrahlenden Werken. Ihre Form des Ausdrucks ist 
vorwiegend plastisch, jedoch von erstaunlicher Vielfalt und 
gleichzeitig innerer Verwandtschaft. Kompromisslos jenseits von 
Stilrichtungen, immer wieder anders, aber unverkennbar Olivia, 
eine eigene Welt, die anspringt und Staunen machen kann. Das 
betrifft nicht nur Form, Ausdruck und Inhalt, sondern auch die 
Materialien, mit denen sie arbeitet. 

Bekannt geworden sind ihre „Etterlinge“. Das sind filigrane 
Kleinstplastiken, eine Art Insektenwesen aus Blättern, Schoten, 
Halmen, Kapseln, Samen. Ein sehr eigenartiges Völklein, das sich 
stetig vermehrt und ausbreitet, ausgestattet mit viel Poesie und 
Humor (gekürzter Text von Urban Gwerder).

Wir freuen uns sehr, dieses Jahr als Jahresgabe unseren 
GönnerInnen einen „Etterling“ zu schenken. Diese können zu 
den üblichen Öffnungszeiten bei der Geschäftsstelle abgeholt 
werden.
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NEUER EINGABETERMIN FÜR DIE WERKBEITRÄGE, KANTON ZÜRICH

Mit den jährlichen Werkbeiträgen fördert die Fachstelle Kultur professionelle 

Zürcher Künstlerinnen und Künstler. Die Werkbeiträge in der Höhe von je 

Fr. 24‘000 bieten Kunstschaffenden finanzielle Unterstützung, um ein Projekt 

oder ein Werk auszuarbeiten sowie die künstlerische Tätigkeit weiter zu 

entwickeln.

 

Die Vergabe der Werkbeiträge erfolgt in einem zweistufigen Verfahren. Auf 

Grund der eingereichten Dokumentationen werden rund 30 Kunstschaffende 

eingeladen, eine Originalarbeit an der kantonalen Werkschau im Museum 

Haus Konstruktiv im September 2015 auszustellen.

 

Eingabeschluss ist der 31. März 2015.

Weitere Infos: www.fachstellekultur.zh.ch

TAGGELDKASSE FÜR BILDENDE KÜNSTLERINNEN

Aktivmitglieder von visarte haben bei Krankheit, Unfall oder Schwangerschaft 

Anspruch auf ein Taggeld (exkl. ArchitektInnen). Das Formular kann bei der 

Taggeldkasse bestellt werden. Der Tag der Meldung gilt als Anspruchsbeginn. 

Taggeldkasse für bildende KünstlerInnnen, Postfach 4338, 8022 Zürich, 

Tel. 043 284 36 99.

ATELIER- ODER GEWERBERÄUME GESUCHT?

Nachschauen im Tagblatt unter „Amtliches, freie Wohnungen und andere 

Objekte“ immer am Mittwoch oder unter www.raumboerse-zuerich.ch 

PANNE

Aufgrund einer technischen Panne beim Drucker sind einige Briefe beim 

letzten Bulletinversand an alte und / oder falsche Adressen verschickt worden. 

Wir bitten um Entschuldigung.

MITTEILUNGEN
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VORSTAND
Stefan Baltensperger

Nicolas Bischof

Jürg Keller

Guido Magnaguagno Präsident 

Marlis Spielmann

Chantal Wicki

Sandra Winiger 

Zürich, 23. Februar  2015  

  

 

Werden Sie Gönner- oder Fördermitglied von visarte zürich, unterstützen Sie den 

Berufsverband visuelle kunst! Für lediglich Fr. 150.— pro Jahr sind Sie Gönnermitglied, 

ab Fr. 2‘000.— Fördermitglied. Auskunft erteilt Ihnen gerne Annalies Walter, 

visartezuerich@sunrise.ch / 044 252 41 61.  Anmeldeformulare auf www.visarte-zuerich.ch

Leider können wir wegen den seit längerem geltenden Datenschutzbestimmungen 

keinerlei Adressen / Tel.Nummern etc. unserer Mitglieder mehr herausgeben.
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STIFTUNG Kunstsammlung  
Albert  und  Melanie  R Ü E G G

IMPRESSUM
Das bulletin visarte zürich erscheint jährlich ca. 6 Mal 

Auflage 700 Stück 
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